
An einen Haushalt Zugestellt durch Post.at

A M T L I C H E M I T T E I L U N G
St

a
d

tg
e

m
e

in
d

e
 P

u
rk

e
rs

d
o

rf
Au

sg
a

b
e

 4
16

 |
 

20
10

w
w

w
.p

ur
ke

rs
d

o
rf.

a
t



� Seite 2 AMTSBLATT | Juni

Stadtgemeinde Purkersdorf | Neues AMTSBLATT | Juni 2010 | Nr. 416
Impressum: Medieninhaber, Herausgeber und Redaktion: Stadtgemeinde Purkersdorf. 3002 Purkersdorf, Hauptplatz 1,

Tel.: 02231/63 601, Fax: 02231/62267, e-mail gemeinde@purkersdorf.at, www.purkersdorf.at
Verlagsort: 3002 Purkersdorf.  Für den Inhalt verantwortlich: Stadtamtsdirektor Burkhard Humpel; 

Grafik, Redaktion & Produktion: Ursula Burg. Verlagspostamt: 3002 Purkersdorf.
Druckerei: Demczuk Fairdrucker Gesellschaft m.b.H. | 3002 Purkersdorf | Wintergasse 52

... für alt und jung | zu jeder Jahreszeit | immer mobil | rufen SIE 63 601 100

BETRIEBSZEITEN:

MO-FR ............. 08.30 - 24.00

SA 00.30 08.30 - 12.30 
(ÖBB Nachttaxi)

& 19.00 - 24.00

SO 00.30 19.00 - 24.00
(ÖBB Nachttaxi)

EIN-, AUSSTIEGSTELLEN:

ab 08.30 bis 19.00

Hauptplatz 
Sportplatz - Speichberg 

ab 19.00
Haltestelle Purkersdorf/Gablitz 

Die "Plattform rauchfreie Gemeinde" bietet am 

Sonntag den 20. Juni, um 10.00 Uhr 
im Hotel Restaurant Anker in Klosterneuburg 

ein Seminar "Rauchfrei in 5 Stunden - ohne Entzugser-
scheinungen oder Gewichtsprobleme"  Seminarleitung:

Mag. Martin Sellner. Das Seminar ist für alle Jugendlichen
(bis zum 18. Lebensjahr), für werdende und 

stillende Mütter kostenlos. Anmeldung, 
weitereTermine und Info unter: 

Unsere Aktion wird nur in Verbindung mit den Gemeinden
(Bürgermeistern) durchgeführt. 

Plattform Rauchfreie Gemeinde
Salzburger Str.22a, 83404 Mitterfelden

Tel.: 0800 / 62 94 93 5  (kostenfrei)
www.rauchfreie-gemeinde.de 

Dr. Günther Fuchs
Dr. Andreas Reim
Notariat Purkersdorf
H a u p t p l a t z  N r.  3
3002 Purkersdor f
Österreich Europa
Tel   +43/2231/67766
Fax +43/2231/67766-6
office@fuchs-reim.at
www.fuchs-reim.at

NOTARIAT PURKERSDORF
U N E N T G E LT L I C H E  R E C H T S A U S K U N F T

F U C H S
& R E I M

Wir stehen für eine  erste  unentgeltliche
Rechtsauskunft in Purkersdorf zu folgen-
den Zeiten gerne zur Verfügung:

29. Juni 2010
jeweils 17.00 - 18.00 Uhr

Die nächsten Termine:
27. Juli, 31. August
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Nach der Wahl im März hat sich
der Gemeinderat konstituiert,
die Ausschüsse sind eingesetzt,
die Aufgaben für die kommende
Funktionsperiode bis 2015 ver-
teilt und alle gewählten Gremien
haben ihre Arbeit aufgenom-
men. Bei den Verhandlungen
über die Geschäftsverteilungen
war die grundsätzlich positive
und konstruktive Haltung aller
im Gemeinderat vertretenen
Parteien und Gruppen auffal-
lend. Für mich ein wichtiges In-
diz dafür, dass die dringenden
und wesentlichen Vorhaben der
kommenden 5 Jahre auf breiter
Basis diskutiert und umgesetzt
werden können. 
Neben dem Ausbau und der Er-
haltung der bestehenden Infra-
struktur stehen einige für die
Entwicklung der Stadt sehr
wichtige Projekte in den näch-
sten Jahren an:
��Bildungszentrum

Schwarzhubergasse mit der
Unterbringung des Sonder-
pädagogischen Zentrums, der
Musikschule, der Volkshoch-
schule und der städtischen Bi-
bliothek. Investitionsvolumen
ca. 6,5 Mio. €. Errichtung
durch die WIPUR. Realisie-
rung bis Mitte 2012.

��Zu- und Umbau der Volks-
schule, Investitionsvolumen
ca. 2,5 Mio €. Umsetzung bis
Ende 2011.

��Zubau AHS Purkersdorf, 
Investitionsvolumen ca. 5
Mio. €. Errichtung durch WI-
PUR, der Bund mietet nach
Fertigstellung das Objekt;
Realisierung bis Mitte 2012.

��Erweiterung Schülerhort, 
derzeit im Prüfungsstadium.

��Neuerrichtung eines zu-
mindest 2gruppigen Kinder-
gartens im Bereich Wiener
Straße. Die Bedarfserhebung
dafür ist praktisch abgeschlos-
sen. Mögliche Standorte wer-
den zur Zeit geprüft und die
Kosten erhoben. Realisie-
rungszeitraum 2011/2012.

��Hotel im Zentrum: wird 
nach Übersiedlung der Musik-
schule ins neue Bildungszen-
trum spruchreif; derzeit Vor-
verhandlungen mit möglichen
Errichtern und Betreibern.

Umsetzungszeitraum
2013/2014.

��Um-, Zubau und Moder-
nisierung des Rathauses:
die Verwaltung platzt, wie sie
bei ihren Besuchen im Rat-
haus wahrscheinlich bemerkt
haben, aus allen Nähten.
Gleichzeitig soll die Errich-
tung einer Bürgerservicestelle
ein noch einfacheres und
schnelleres Bearbeiten der

Anliegen der BürgerInnen ge-
währleisten. Investitionsvolu-
men ca.  3 Mio. €. Realisie-
rung ab 2013.

��Projekt Friedhof mit 
Sanierung der Friedhofskapel-
le, Errichtung einer Friedhofs-
kanzlei samt moderner zeitge-
mäßer Infrastruktur; Kosten
werden zur Zeit erhoben. Um-
setzung 2011 bis 2013.

��Öffentllicher (Nah)
Verkehr: die Einführung ei-
nes City-Busses, ähnlich wie
Klosterneuburg oder Krems

wird untersucht. Die Kosten
werden nach Vorliegen eines
konkreten Projektes abschätz-
bar sein. Umsetzungszeit-
raum: die Vorerhebungen
sind bereits im Laufen.

��Öffentliche Beleuch-
tung: in diesem Bereich sind
aufgrund der technischen
Entwicklung sowohl dringen-
de Verbesserungen im Sicher-
heitsbereich als auch Einspa-

rungen im Ressourceneinsatz
möglich. Ein Projekt läuft zur
Zeit für die Wiener Straße.

��Bahnhofsgelände 
Unter Purkersdorf: nach
Inbetriebnahme des Wiener-
waldtunnels (Verbindung
Tullnerfeld-Wien) wird ein
Großteil der Gleise im Bereich
des Bahnhofs Unter-Purkers-
dorf aufgelassen. 
Eine historische Chance für
die Stadt, sich hier weiter zu
entwickeln. Realistisch wird
man ab 2014 mit Planungen

beginnen können. Vorgesprä-
che hinsichtlich Grundstücks-
sicherung werden schon jetzt
laufend geführt.

Wie Sie sehen, steht für die
kommenden Jahre ein umfas-
sendes und dichtes Arbeitspro-
gramm an. Vieles hängt natür-
lich von der Entwicklung der fi-
nanziellen Situation  unserer
Stadt, die nicht unwesentlich
von den allgemeinen wirtschaft-
lichen Gegebenheiten beein-
flusst wird, ab. Ich werde mich
aber bemühen, die bestmögli-
chen finanziellen Rahmenbedin-
gungen für die Umsetzung zu
schaffen.
Erstmals werden am 19. Juni
2010 3 große Purkersdorfer Ver-
eine - Union Purkersdorf, Sport-
freunde Purkersdorf und FC
Purkersdorf - ein gemeinsames
Fest abhalten. Als Bürgermeister
begrüße ich diese Initiative, die
sicherlich Beispiel gebend für
das Zusammenarbeiten zwi-
schen Vereinen ist. Unter dem
Motto Sportfest 2010 laden die
drei Vereine zu einem ganztägi-
gen Sport- und Freizeitevent für
jedermann/frau. Von Fußball
über Beachvolleyball bis zum
Laufen gibt es vielfältige aktive
und passive Betätigungsmög-
lichkeiten. Für Kinder sind
Hüpfburg und Spielestationen
geplant, ein Figurentheater steht
ebenfalls am Programm. Das
Fest mündet schließlich als Ab-
schluss in die traditionelle Sonn-
wendfeier mit großem Feuer-
werk. Ich darf Sie auch als Bür-
germeister sehr herzlich zu die-
sem Fest einladen und wünsche
Ihnen schon jetzt gute und kurz-
weilige Unterhaltung.
Schließlich darf ich Sie noch auf
die zahlreichen Veranstaltungen
des Purkersdorfer Kultursom-
mers hinweisen und Sie einla-
den, die sehr attraktiven Pro-
grammpunkte zu besuchen. Ein
ausführliches Programm ist al-
len Haushalten zugesendet wor-
den.

Herzlich Ihr

Mag. Karl Schlögl
Bürgermeister

Liebe Purkersdorferinnen, liebe Purkersdorfer!
Sehr geehrte Damen und Herren!

v.l.n.r. Christian Lirsch - Wien Energie, Bürgermeister Mag. Karl Schlögl, 
Josef Spazierer - Wien Energie

Wien Energie garantiert - Stadt Purkersdorf
wird zu 100% mit Wasserkraft versorgt.

Die Wiener Energie Vertrieb GmbH & Co KG garantiert, dass
bei der Stromerzeugung für Purkersdorf keine 

CO  -Emissionen verursacht werden. 
Ein entsprechendes Garantie-Zertifikat überreichten Christian

Lirsch und Josef Spazierer dieser Tage dem Bürgermeister.
Für die Versorgung von Purkersdorf kauft die Wien Energie im

Zeitraum 1.1.2010 bis 31.12.2010 ausschließlich Strom aus
Wasserkraft ein. Die Zusammensetzung der Stromaufbringung

wird jährlich von einem unabhängigen Wirtschaftsprüfer 
geprüft.
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Familienerlebnis Troppberg am 2. Mai 2010

Die erste Sternwanderung mit Ziel
Troppberg war ein großer Erfolg
Das erste Mai-Wochenen-
de, grüner Wald, blühende
Bäume - in Niederöster-
reich veranstalteten zahl-
reiche Regionen, Orte und
Gemeinden ihre 
Wandersaison.

So auch die Kleinregion Tropp-

berg, ein Zusammenschluss

der Gemeinden Purkersdorf -

Gablitz - Tullnerbach und

Pressbaum.

Zum ersten Mal fand eine

Sternwanderung auf den

Troppberg, organisiert von den

Gemeinden Gablitz, Purkers-

dorf, Pressbaum und Tullner-

bach statt. Und es wurde ein

Erfolg, wie viele Teilnehmer

meinten, die sich auf der Pich-

ler Höhe, unterhalb des Tropp-

berges, zum gemütlichen Aus-

klang bei Speis und Trank zu-

sammenfanden.

Zuvor war aber Wandern, Er-

fahren und Forschen angesagt.

Erfahrene Forstwirte und

Waldpädagogen begleiteten die

wandernden Teilnehmer. Bäu-

me, Blumen und heimische

Tiere wurden erklärt. Kinder

spielten Forscher, sammelten

Blätter und Kleintiere und

konnten sich dem Erlebnis

Wald nicht entziehen."Das hö-

re ich zum ersten Mal, das ha-

be ich nicht gewusst", hörte

man auch immer wieder von

den Erwachsenen.

Bürgermeister Schlögl betonte

in seiner Ansprache die Bedeu-

tung der Kleinregion aus touri-

stischer und wirtschaftlicher

Sicht und meinte, dass dieser

Auftaktveranstaltung noch vie-

le ähnliche folgen werden. Dr.

Koch vom Biosphärenpark Ma-

nagement und Dr. Wieshaider

vom Biosphärenpark Wiener-

wald erläuterten die Aufgaben

und die Bedeutung dieser Ein-

richtungen für die Region.

Mit Spiel, Spaß und guter Lau-

ne klang ein gelungenes Wald-

fest aus, das hervorragend von

den Österreichischen Bundes-

forsten, unter der fachkundi-

gen Leitung von Revierleiter

Friedrich Holzinger organisiert

wurde. Die Stadtgemeinde

Purkersdorf bedankt sich an

dieser Stelle bei Gerhard

Stoschka, der mit seiner Mitar-

beit viel zum gelingen dieser

Wanderung beigetragen hat.

Ein nächstes Troppbergfest

wird es sicher wieder geben.

�

Feuerbrand ist eine 
hochinfektiöse, schwer zu
bekämpfende Pflanzen-
krankheit verschiedener
Obst- und Ziergehölze aus
der Familie der Rosaceen.
Verursacht wird der Feuer-

brand durch das Bakterium

Erwinia amylovora. In Öster-

reich wurde Feuerbrand erst-

malig 1993 in Vorarlberg

nachgewiesen. Seither breitet

sich die Pflanzenseuche über

alle anderen Bundesländer

aus. In Niederösterreich wur-

den 2009 181 Verdachtsfälle

gemeldet, die in 108 Fällen be-

stätigt wurden.

Für die Gesundheit des Men-

schen besteht keine Gefahr. 

Wirtspflanzen des Feuer-

brandes:

Obstgehölze:    Apfel, Birne,

Quitte, Mispel, Vogelbeere

Zier- und Wildgehölze:

Zwergmispelarten (=Cotonea-

ster), Weißdorn und Rotdorn,

Feuerdorn, Mehlbeere, Speier-

ling, Elsbeere, Felsenbirne,

Schein- und Zierquitten, Zier-

apfel, Apfelbeere, Stranvesie,

Wollmispel.

Übertragung:

Die Übertragung erfolgt durch

verseuchtes Pflanzenmaterial,

Zugvögel, Regen, Wind und

Insekten. Im Nahbereich

kommt es leider auch immer

wieder zu einer Ausbreitung

der Erkrankung durch den

Feuerbrand - e
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Die Vielfalt 
erfahren im
Biosphärenpark Wienerwald
Der Programmfolder 2010 mit zahlreichen Veranstal-
tungen und Führungen ist da!

Als Modellregion für Nachhaltigkeit ist der Biosphärenpark

Wienerwald auch Ort der Vermittlung und des Austausches

von Wissen. Für alle Natur- und Umweltinteressierten bietet

der Biosphärenpark Wienerwald  gemeinsam mit seinen Part-

nerInnen  ein vielfältiges Programm für Groß und Klein in

den unterschiedlichsten Interessensbereichen an. Der Pro-

grammfolder 2010 enthält  in übersichtlicher Weise eine Zu-

sammenstellung dieser Veranstaltungen und Aktivitäten im

Biosphärenpark Wienerwald.

Im Biosphärenpark Wienerwald als Modellregion für nachhal-

tige Entwicklung sollen Mensch und Natur gleichermaßen ih-

ren Platz finden und voneinander profitieren. Ökologisches

Gleichgewicht, ökonomische Sicherheit und soziale Gerechtig-

keit sind hier die zentralen Themen. Um der Bevölkerung

diese Zusammenhänge in verständlicher und greifbarer Weise

näherzubringen, ist eine umfassende Umweltbildung notwen-

dig.

Die Natur- und KulturvermittlerInnen als PartnerInnen des

Biosphärenpark Wienerwald bieten  durch ein breites Natur-

erlebnis- und Umweltbildungsprogramm intensive Naturer-

fahrungen und tragen so zu einer nachhaltigen Entwicklung

bei. Das Angebot reicht dabei von abenteuerlichen Themen-

Wanderungen und Führungen über Naturparkfeste bis hin zu

handwerklichen Kursen für alle Natur-, Kultur- und Umwelt-

interessierten sowie Familien und Kinder.

Im Programmteil der Broschüre befinden sich die ausführli-

chen Beschreibungen der einzelnen Veranstaltungen sowie ei-

ne Übersichtskarte, auf der die Veranstaltungsorte auf einen

Blick ersichtlich sind. Der Kalender am Beginn des Folders er-

möglicht einen raschen Überblick in chronologischer Reihen-

folge.

Der Programmfolder 2010 liegt in den Gemeinden und Bezir-

ken sowie bei touristischen Informationsstellen und den Part-

nerorganisationen im Biosphärenpark Wienerwald auf.

Weitere Informationen: Biosphärenpark Wienerwald
Irene Obetzhofer | Tel: 02231/66804

io@bpww.at | office@bpww.at

Menschen (verseuchtes

Schnittwerkzeug, Gewand, ..).

Krankheitsbild:

An allen Wirtspflanzen treten

die gleichen Krankheitssympto-

me auf, jedoch kann ihre Aus-

prägung je nach Pflanzenzu-

stand, Sorte und Klima unter-

schiedlich sein. Die Infektion

erfolgt meist während der Blü-

tezeit.

Blätter und Blüten befallener

Pflanzen welken sehr rasch und

verfärben sich braun oder

schwarz. Meistens bleiben die

Blätter allerdings am Ast hängen.

Die Triebspitzen krümmen sich

infolge des Wasserverlustes oft

hakenförmig nach unten.  Selten

tritt aus den Befallsstellen weißli-

che bzw. braun werdende Trop-

fen klebrigen Bakterienschleims

aus. Unter der Rinde eines befal-

lenen Gehölzes ist das Holz meist

rotbraun verfärbt und von klebri-

gem Bakterienschleim durch-

setzt. Gegen Ende der Vegetati-

onsperiode kommt es zum Still-

stand einer weiteren Ausbreitung

der Bakterien. An den befallenen

Zweigpartien bleiben auch wäh-

rend des Winters die abgestorbe-

nen Blätter und eventuell ge-

schrumpften Früchte hängen. 

Maßnahmen:

Der Feuerbrand ist aufgrund

seiner Gefährlichkeit für Obst,-

Zier- und Wildgehölzbestände

eine Quarantänekrankheit und

meldepflichtig. Befallsverdäch-

tige Pflanzen sind sofort der

Feuerbrandbeauftragten der

Gemeinde, DI Claudia Dörflin-

ger, Tel. 02231/63601/51 bzw.

c.doerflinger@purkersdorf.at

zu melden.

In begründeten Verdachtsfällen

wird von der Feuerbrandbeauf-

tragten der Stadtgemeinde der

zuständige Sachverständige ein-

geschaltet. Wenn der Sachver-

ständige eindeutig Feuerbrand

diagnostiziert hat, müssen die

Pflanzen von geschultem Perso-

nal unter Einhaltung der ent-

sprechenden Hygienebestim-

mungen gerodet und verbrannt

werden. Die Überwachung der

ordnungsgemäßen Durchfüh-

rung der Maßnahmen wird ab

2008 nur mehr von den Sach-

verständigen durchgeführt. 

Da es sich um eine Bakterien-

krankheit handelt, gibt es derzeit

noch keine effizienten Bekämp-

fungsmittel. Die einzige und best-

mögliche Lösung ist das Roden,

Ausschneiden und Verbrennen

der betroffenen Pflanzen um ein

Übergreifen auf gesunde Pflanzen

zu verhindern.                              �

Weitere Informationen 

erhalten Sie im Rathaus, 

Umweltkoordination, 

DI Claudia Dörflinger, 

Tel. 02231/63601/51 oder 

c.doerflinger@purkersdorf.at 

- eine Pflanzenkrankheit
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Den krönenden Abschluss der

sportlichen Bewerbe bildet die

traditionelle Sonnwendfeier

mit Fackelzug und Feuer. 

Der Ortswechsel von der Kel-

lerwiese auf die Sportanlage

Speichberg ergibt sich auf-

grund des deutlich großzügige-

ren Platzangebotes und der

besseren Erreichbarkeit für die

Einsatzfahrzeuge, wodurch ei-

ne erhöhte Sicherheit gewähr-

leistet ist.

Gemeinsam mit der Stadtka-

pelle Purkersdorf soll allen

Teilnehmer- und BesucherIn-

nen mit einem abschließenden,

spektakulären Feuerwerk ein

unvergesslicher Sommertag

geboten werden. Ein Teil der

Einnahmen aus dieser Veran-

staltung wird einem karitati-

ven Vorhaben in Purkersdorf

zur Verfügung gestellt. Sämtli-

che Detailinformationen zu

diesem Event, sowie die An-

meldung für das Fußball- und

Beachvolleyballturnier, finden

Sie unter www.sportfreun-

de-purkersdorf.at.

�

• Laufbewerbe über unterschiedliche Distanzen (Anmeldung am 19.06. vor Ort)

• Festzelt mit musikalischer Unterhaltung
• Großes Buffet mit Grillstation (große Auswahl an Speisen & Getränken)
• Hüpfburg
• Figurentheater Eva Hesse mit dem Stück „Die Prinzessin auf dem Erbsenbett“ (frei nach Hans Christian Andersen)

• Sport- und Spielestationen für Kinder (Torschusswand, Hindernisparcours, Zirkusstation, Bastelecke von "Kreatives Allerlei", uvm.)

• Verlosung von sensationellen Preisen im Rahmen der Siegerehrung

Am 19. Juni 2010 veranstalten die Vereine
Fußballclub Purkersdorf - Sportfreunde Purkersdorf - Sportunion Purkersdorf das

mit anschließender Sonnwendfeier auf der Sportanlage Speichberg in 
Purkersdorf.
Im Rahmen dieses "Sportfestes 2010" möchten die drei Vereine ab ca. 10.00 Uhr 

Vormittag einen interessanten Auszug ihrer sportlichen Aktivitäten präsentieren. 

Neben einem Fußball- und Beachvolleyballturnier wird den Gästen – auch Dank 

der Unterstützung der Stadtgemeinde Purkersdorf – ein attraktives & 

familienfreundliches Rahmenprogramm geboten:

SeneCura Sozialzentrum Purkersdorf gratulier t:
Mitarbeiterin Renate Puchinger hat
Ausbildung zur Kinaesthetics-
Trainerin mit Bravour bestanden

Das Team des SeneCura Sozialzentrums Purkersdorf ist um eine

Auszeichnung reicher: Die stellvertretende Pflegedienstleiterin

und Stationsleiterin der Wachkomaabteilung, Renate Puchin-

ger, hat ihre Ausbildung zur Kinaesthetics-Trainerin erfolgreich

abgeschlossen. Von ihrer Bewegungskompetenz und der ge-

schulten Wahrnehmung von Bewegungsmustern werden Pflege-

team und BewohnerInnen gleichermaßen profitieren.  

„Kinaesthetics basiert auf der Erfahrung und Wahrnehmung der

eigenen Bewegung. Unsere BewohnerInnen erlangen durch ki-

naesthetische Impulse mehr Bewegungskompetenz, ihre Selb-

ständigkeit wird gefördert und die Lebensqualität gesteigert.

Unser Pflegepersonal wiederum lernt, die SeniorInnen indivi-

duell und ressourcenfördernd zu unterstützen. Vorhandene Fä-

higkeiten werden erkannt und genutzt, die Selbständigkeit der

Bewohner besser erhalten und gefördert, und körperlichen

Überlastungen im Pflegealltag kann entgegengewirkt werden“,

betont die frischgebackene Kinaesthetics-Trainerin Renate Pu-

chinger.

Mit Kinaesthetics die Lebensqualität erhöhen
Die Zielsetzung von Kinaesthetics ist die Gewährleistung einer

sanften, aktivierenden und ausgleichenden Mobilisation, die

Kontrakturen, Muskelabbau und Dekubiti vorbeugt sowie den

Bewegungsapparat und den Stoffwechsel gesund erhält. Die Lei-

terin des SeneCura Sozialzentrums Purkersdorf, Christine Won-

drak-Dreitler, freut sich über die neue Kompetenz im Haus und

meint: „Wir gratulieren Renate Puchinger ganz herzlich zu dem

erfolgreichen Abschluss und freuen uns sehr, eine so hoch qua-

lifizierte Mitarbeiterin im Haus zu haben. Sie kann ihr Wissen

jetzt auch kompetent an das Pflegeteam weitergeben und bei

der Umsetzung anleiten und unterstützen.“                               �
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Geben was man kann und
nehmen was man braucht.
In unserem Wirtschafts - und
damit Geldsystem kracht und
krammelt es gewaltig.
Die Einkommensschere geht
immer weiter auf. Auch in
Österreich gibt es immer mehr
Menschen die trotz eines be-
zahlten Jobs nicht mehr ihr
Auskommen finden und ältere
Menschen vereinsamen.
Wir wollen deshalb das Talente
-Tauschsystem, eine der schon
weltweit angewendeten und re-
gional bereits sehr erfolgrei-
chen Alternativen zum System
"Geld", gründen. Regional orga-
nisiert, um beim Tauschen den
persönliche Kontakt unterein-
ander zu ermöglichen, bieten
wir alle Waren und Dienstlei-
stungen an, suchen Unterstüt-
zung z.B. beim Fahrrad reparie-
ren oder beim Steuerausgleich. 
Demnächst wird auch bei uns
getauscht und gefunden! ALLE
Angebote, auch die, für die man

normalerweise kein Geld be-
kommen würde, können Ande-
ren helfen und sind somit auch
wieder eine (Gegen)Leistung
wert. Wir schaffen dadurch un-
seren eigenen, kleinen und von
Spekulation und Inflation un-
abhängigen Wirtschaftsraum.
Sie bieten z.B. selbstgemachte
Marmelade an, arbeiten bei je-
mand regelmäßig im Garten
oder gehen für jemand einkau-
fen und erwerben sich dadurch
ein Stunden-Guthaben, wofür
Sie sich wiederum massieren
lassen, Gewand nähen lassen,
was Sie wiederum mit Stunden
von ihrem Stunden-Konto "be-

zahlen"…
Informationen, Austausch und
der Start des Tauschkreises er-
warten Sie!
Wir brauchen Euch, gemeinsam
sind wir wirklich stärker-
und freuen uns sehr, wenn Ihr
dabei seid!                                �
Nähere Informationen unter:
www.tauschkreis.org

Es geht auch ohne Geld

Tauschen statt zahlen - nutzen wir unsere Talente!
Die überparteiliche Initiativgruppe Tauschkreis lädt ein

zur
Gründung des Tauschkreises 

Wienerwald West Auftaktveranstaltung
17. Juni 2010 | 19.00 Uhr

Gasthaus Forthofer - Extrazimmer
3002 Purkersdorf, Tullnerbachstraße



Abfuhrplan 2010
RM 120l - 240 l RM 770 l - 1100 l Biomüll Papier Gelber Sack

21.06. 10.06. 07.06. 07.06. 14.06.
19.07. 24.06. 14.06. 05.07. 12.07.
16.08. 08.07. 21.06. 02.08. 11.08.
13.09. 22.07. 28.06. 06.09. 06.09.
11.10. 05.08. 05.07. 04.10. 06.10.
08.11. 19.08. 12.07. 15.11. 15.11.
06.12. 02.09. 19.07. 13.12. 13.12.

16.09. 26.07.
30.09. 02.08.
14.10. 09.08.
28.10. 16.08.
11.11. 23.08.
25.11. 30.08.
09.12. 06.09.
22.12. 13.09.

20.09.
27.09.
04.10.
11.10.
25.10.
08.11.
22.11.
06.12.
20.12.

Nächster
Aktionstermin:

Zweiter  
"Langer Samstag"

und Flohmarkt am Bauhof:

18.09.2010
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TENNISPARTNER/IN mit mittlerer Spielstärke wird gesucht von sportlichem Akademiker. M: 0650/ 947 10 06   Bezahlte Anzeige

Bitte beachten Sie, dass 

hier nur der 1. Abholtag 

angegeben ist. 

Die Abholung erstreckt 

sich über eine 3 tägige 

Periode. 

Es ist wichtig, dass die 

Sammelgefäße bereits 

am ersten Abholtag bereitgestellt werden. 

Bitte vermeiden Sie, dass Müllgefäße  sowie 

Gelbe Säcke außerhalb der angegebenen Abfuhrter-

mine auf öffentlichem  Grund abgestellt sind.

Fragen zur Abfallwirtschaft beantwortet Ihnen
gerne Ute Bastirsch-Graß,  Tel: 63601 DW 24, 
e-mail:u.bastirsch-grass@purkersdorf.at

Vernissage der Malakademie Purkersdorf
Seit Oktober 2007 gibt es
einen Standort der Nieder-
österreichischen Malakade-
mie in Purkersdorf.

Die Malakademie wird von ei-

nem akademischen Maler be-

treut, das Angebot richtet sich

an Kinder und Jugendliche im

Alter von 12 bis 19 Jahren.

Ziel der Malakademie NÖ ist

es, der kreativen Entfaltung

Raum zu geben. Die Lehrinhal-

te reichen von der Erweiterung

fachspezifischer Kenntnisse

und Fertigkeiten bis zur Vor-

bereitung für verschiedene

Aufnahmeprüfungen und

künstlerische Wettbewerbe. 

Der Spaß am gemeinsamen

kreativen Schaffen steht dabei

im Mittelpunkt.                      �

Weitere Informationen zur Malakademie Purkersdorf gibt Ihnen gerne: 
Andres Krojer, a.krojer@purkersdorf.at und www.kreativakademien-noe.at.



20102010

JuniJuni
vorschauvorschau
Juli/August/Juli/August/
september 2010september 2010

Juni 2010Juni 2010
Datum Uhrzeit                   Titel der Veranstaltung Veranstalter Ort der Veranstaltung



Datum Uhrzeit                 Titel der Veranstaltung Veranstalter Ort der Veranstaltung

VorschauVorschau

JUlI/August/JUlI/August/

September 2010September 2010

JUlI 2010JUlI 2010



Datum Uhrzeit                 Titel der Veranstaltung Veranstalter Ort der Veranstaltung

VorschauVorschau

JUlI/August/JUlI/August/

September 2010September 2010

august 2010august 2010

september 2010september 2010
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Neues von der Musikschule Purkersdorf
Wir gratulieren unseren Prima la Musica - 
Landespreisträgern 2010!
Lara Franke, Hanna Schnetz, Mattea Dellinger: Blockflötenen-

semble "Trilogie"

Sebastian Auer, Benedikt Volz, Xaver Nahler: Blechbläserensem-

ble "Hortupeter"

Vera Karner, William Kaminger, Lukas Reichert: Klarinettenen-

semble "Eh Klar!"

Maria Schinko, Katharina Plank, Sophie Riegler - Gitarre solo

Matthäus Bruckmann - Kontrabass solo

Nora Muthspiel, Alexandra Sperr, Anselm Haufler - Klavier solo

Jakobus Weichinger, Nora Muthspiel: Kammermusikensemble

"MaxJaNo"

Wir gratulieren unseren Podium JazzPopRock - 
Preisträgern 2010!
Niko Hackländer, Xaver Nahler, Jakob Wüstehube, Lara Voill:

Jazzband "Virus"

Wir gratulieren unseren Prima la Musica - 
Bundespreisträgern 2010!
Maria Schinko - Gitarre solo

Vera Karner, William Kaminger, Lukas Reichert: Klarinettenen-

semble "Eh Klar!"

Beim Preisträgerkonzert am 14.6.2010 um 19 Uhr kön-

nen Sie unsere Preisträger im Stadtsaal Purkersdorf

live hören!

Elternverein übergibt Instrumente                                     Foto: Vera Yaneva
Hintere Reihe v.l.n.r.: Lorenz Huber, Peter Rohringer, Heidi Kupferschmidt,
Christine Sommergruber Vordere Reihe v.l.n.r.: Eva Yaneva, Ursula Franke,
Vincent Balau, Benjamin Stummer, Lea Yanev, Dominik Rathmanner.

Die Lehrerinnen und Lehrer der Musikschule Purkersdorf
Foto: Lorenz Huber

Die Tanzschülerinnen  gemeinsam mit dem Orchester bei „Wie der Floh
zum Walzer kam“ im Stadtsaal Purkersdorf

Foto: Charles Cocchia

Margreth Schuschnig präsen-
tiert unserem Nachwuchs die
Geige
Foto: Lorenz Huber

Die JazzPopRock-Lehrer in
concert
Foto: Lorenz Huber

Der Verein der Musikschulfreunde übergibt der Musikschule Purkersdorf
aus Spenden finanzierte Orffinstrumente für die Musikalische Früherzie-
hung, Schlaginstrumente sowie einen Bassverstärker im Gesamtwert von
€ 1100,-. Die Freude bei den Kindern und auch bei Ursula Franke, der Leh-
rerin für musikalische Früherziehung, war groß, als die Vertreter des El-
ternvereins die neuen Instrumente brachten. Dir. Lorenz Huber nützte die
Gelegenheit, sich bei Peter Rohringer, Heidi Kupferschmidt und Christine
Sommergruber für ihr Engagement zu bedanken.
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Liebe Eltern, Schüler und Interessenten! 

Die Musikschule Purkersdorf konnte in den letzten Jahren ihr Fächerangebot stark ausbauen. 

Es freut mich sehr, dass uns daher das Land NÖ vor wenigen Wochen den Titel "Regionalmusik-

schule" verliehen hat.

Ein besonderes Anliegen ist uns das instrumentenverbindende Musizieren - sei es im Orchester, in den

Bands oder in den vielen Ensembles. Besonders hervorheben möchte ich hier unsere Ensembles für

Neue Musik und für Volksmusik - sie symbolisieren wichtige Gegenpole der Musikwelt. 

Darüber hinaus haben wir in allen Instrumentengruppen eigene Ensembles - vom Streichquartett bis

zum Blechbläserensemble.

Bei unseren Großprojekten wie "Schumann & Co." oder "Wie der Floh zum Walzer kam" stehen 

Schüler aller Altersgruppen und Instrumentengattungen gemeinsam auf der Bühne. Unsere LehrerInnen stellen immer wieder

neue Ensembles zusammen, um wirklich allen SchülerInnen den Spaß am gemeinsamen Musizieren zu ermöglichen.

Ein herzliches Dankeschön möchte ich ganz aktuell an die Stadtgemeinde Purkersdorf richten. Soeben wurde die Anschaffung 

folgender Instrumente beschlossen: 2 Pauken, 1 Fagott mit Kindergriffweise, 1 Wiener Oboe, 1 Bassklarinette, 1 Violoncello. 

Unser Elternverein hat darüber hinaus die Anschaffung von 3 Bratschen übernommen. Danke!

Ich  würde mich sehr freuen, Sie bei unseren Konzerten begrüßen zu dürfen!  

Ihr Lorenz Huber 

Musikschulleiter

Wie kann ich mich 
anmelden?
Das Anmeldeformular kann di-

rekt auf der Website unter

www.purkersdorf.at/musik-

schule (im linken Menü finden

Sie den Punkt "Anmeldeformu-

lar online") ausgefüllt und ab-

geschickt oder bei den Lehrern,

im Sekretariat, in der Direktion

oder im Musikschul-Postkasten

am Eingang abgegeben werden.

Wann erfahre ich, ob ich
aufgenommen werde?
Noch im Juli wird allen Neuin-

teressentInnen mitgeteilt, ob

sie für das kommende Schul-

jahr aufgenommen werden

können.

Was kostet der Unterricht?

Die Tarife erfahren Sie auf un-

serer Homepage www.purkers-

dorf.at/musikschule, am Aus-

hang im Schulhaus oder auf

Anfrage im Büro.

Welche Fristen muss ich 
beachten?
Bis 31.5. können SchülerInnen,

die bereits die Musikschule be-

suchen, An-, Ab- und Ummel-

dungen für das darauf folgende

Schuljahr bekannt geben. Bis

30.6. können Neuinteressen-

tInnen Anmeldungen für das

darauf folgende Schuljahr ab-

geben.

Gibt es Schnupperstunden?
Am 9. Juni können Sie bei

"Musikschule Live!" unsere

Lehrer kennen lernen und In-

strumente ausprobieren. Für

eine Einzel-Schnupperstunde

melden Sie sich bitte im Sekre-

tariat, wir werden dann eine

Lösung suchen.

Muss ich Prüfungen 
ablegen?
Ja, in Abständen von mehreren

Jahren. Ein Aufstieg in die

nächste Leistungsstufe ist nur

nach erfolgreich abgelegter

Übertrittsprüfung möglich. Da-

zu zählt auch die Absolvierung

der Musikkunde-Prüfung. Viele

Prüfungen finden im Rahmen

von Klassenabenden oder Kon-

zerten statt. Uns ist wichtig,

dass die Schüler dabei ein Er-

folgserlebnis haben.

WIR LADEN SIE SEHR HERZLICH ZU UNSEREN NÄCHSTEN VERANSTALTUNGEN EIN:
09.06.  09-17.00 Uhr  Musikschule Live! - Lehrer und Instrumente kennen lernen Stadtsaal Purkersdorf

19.30 Uhr  Großes Schüler- und Lehrerkonzert Stadtsaal Purkersdorf
13.06. 17.00 Uhr     Abschlusskonzert PopRockJazz Gymnasium Purkersdorf
14.06. 19.00 Uhr     Preisträgerkonzert Stadtsaal Purkersdorf
02.07.   17.00 Uhr     Schuljahresausklang mit der Vienna Forest Folk Band Musikschule

Hier möchten wir kurz auf Ihre häufig gestellten Fragen zur
Musikschule antworten:

Ö F F N U N G S Z E I T E N  
S E K R E TA R I AT

Montag 09:00 bis 12:30 und 

13:30 bis 15:00

Mittwoch 09:00 bis 12:30 und 

13:30 bis 16:30

Donnerstag 09:00 bis 12:30

Musikschule Purkersdorf

Wiener Straße 2 

A-3002 Purkersdorf

Telefon & Fax: 

+43 (0)2231 628 65

musikschule@purkersdorf.at

www.purkersdorf.at/musik-

schule
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Purkersdorfer Kultur- und Open-Air-Sommer 2010 im Überblick
06.06. 18.00 Uhr Frühjahrskonzert der Chorgemeinschaft Wienerwald Festsaal des BG/BRG 

Purkersdorf

09.06. 9.00 Uhr MUSIKSCHULE LIVE! Stadtsaal Purkersdorf

Tag der offenen Tür der Musikschule Purkersdorf bis ca. 17.00. Um 19.00 geben SchülerInnen und LehrerInnen ein vielfältiges 

Konzert.

10., 11., 12., 17., 18., 19., 24., 25., 26. Juni

20.30 Uhr Geschichten aus dem Wiener Wald von Ödön von Horvath Vorstellungen  im Steinbruch

Theater Purkersdorf Dambach Purkersdorf

11., 12., 13., 18., 19., 20., 25., 26., 27. Juni 

17.30 Uhr Das Dschungelbuch von Rudyard Kipling Vorstellungen  im Steinbruch 

Theater Purkersdorf Dambach Purkersdorf

12.06. Purkersdorfer Open-Air-Sommer 2010 Große Bühne am Hauptplatz

19.00 Uhr THE MEATBALLS
20.00 Uhr ERIC BURDON & THE ANIMALS

Open-Air-Konzert am Hauptplatz. Bei jeder Witterung, Eintritt frei!

13.06. 11.00 Uhr 5 in Love - Swing-Brunch Steinbruch Dambach

Theater Purkersdorf Purkersdorf

13.06. 17.00 Uhr Abschlusskonzert Popularmusik der Musikschule Purkersdorf Gymnasium Purkersdorf 

Freilichtbühne 

Es spielen SchülerInnen der Klassen B. Adlberger, W. Fellinger, E. Köhldorfer, C. Schaller und V. Wadauer. 

14.06. 19.00 Uhr Prima La Musica Preisträgerkonzert - Musikschule Purkersdorf Stadtsaal Purkersdorf 

Es spielen unsere erfolgreichen TeilnehmerInnen am Wettbewerb Prima La Musica. 

16.06. 20.30 Uhr Wer kocht mit? Kabarett von und mit Helmut Tschellnig Steinbruch Dambach 

Theater Purkersdorf Purkersdorf

20.06. 11.00 Uhr Swing 4 String - Jazz-Brunch Steinbruch Dambach

Theater Purkersdorf Purkersdorf

27.06. 20.30 Uhr Jedermann - von Hugo von Hofmannsthal Vorstellung  im Steinbruch 

Theater Purkersdorf Dambach Purkersdorf

11.07. Eröffnung um Jakobimarkt Hauptplatz

10.30 Uhr

20.08. 19.00 Uhr Schaller Kapelle "Für immer" Stadtcafe Innenhof

Viele Stimmen, Klavier, Gitarre, Bass und Schlagzeug. Mit Clemens Schaller, Ingrid Diem, Christoph Helm, Bernhard Osanna und

Wolfgang Fellinger

28.08. 20.00 Uhr Purkersdorfer Open-Air-Sommer 2010 Große Bühne am Hauptplatz

EAV mit den größten Hits von NEUE HELDEN

Open-Air-Konzert am Hauptplatz. Bei jeder Witterung, Eintritt frei!

12.09. 10.30 Uhr Frühschoppen am Dirndlsonntag Schlosspark

Die Stadtkapelle Purkersdorf spielt auf zum "Frühschoppen am Dirndlsonntag". Für das leibliche Wohl sorgt die Stadtkapelle.



Nächster Termin 
5. Juni, 9. September 2010, 18.00 Uhr

Diabetikerselbsthilfegruppe Purkersdorf

Hausbesuche, Röntgen, Endoskopie, Ultraschall, Chirurgie, 
Zahnstation, EKG, Laser- und Magnetfeldtherapie, 
Blutanalyse, Labor, Tierkennzeichnung, Hausapotheke 

Telefon und Fax : 02231/64545, Notruf 0-24 Uhr: 0676/6166848
www.tierarzt-purkersdorf.at, e-mail: migl@tplus.at

TIERARZT Mag. Katharina Migl
3002 Purkersdorf, Linzerstraße 15

Ordination:    Mo, Di, Mi, Fr 9-10 und 17-19 Uhr, 
Do, Sa 9-10 Uhr
weitere Termine nach Vereinbarung !

Jugend- und Kulturhaus 
AGATHÓN - Next Events:
ACHTUNG Tontechnik-Workshop!

Für alle, die an Tontechnik interessiert sind, 

gibts Ende Juni/Anfang ein Workshop in drei 

Teilen. Alles übers Mischpult, Live-Misch und

Aufnahme und alles was Euch sonst noch 

interessiert. Die Abende sind aufeinander 

aufbauend und ein Hauptschwerpunkt wird 

es sein, selber Auszuprobieren.

Termine: 22.6. + 29.6. + 6.7. jeweils ab 19 Uhr 

im Agathon.

Teilnahme für Jugendliche unter 18 kostenlos!

Bitte rasch anmelden, die TeilnehmerInnenzahl

ist begrenzt!

buero@agathon.cc oder kultur@agathon.cc

Freitag 25.06. 

Konzert - Everyone's Prostitute & Guests

ab 19 Uhr im Agathón

Freitag 02.07.

Schulschlussfrühstück & Open Air

ab 8 Uhr Jakobusplatz / Schlosspark

ab 9 Uhr Live-Auftritt u.a. mit Stillwater Enemies

eine gemeinsame Veranstaltung von: Arbeitskreis Toleranz, El-

ternvereine, Verein Jugend- und Kulturzentrum Purkersdorf
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www.theater-purkersdorf.at


